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Ein europäischer Heiliger in St. Michael
Im Juni ist Europa Dauerthema. 
Die Fußball-Europameisterschaft 
beginnt am 10. Juni in Frankreich, 
am 23. Juni werden die Briten da-
rüber abstimmen, ob sie in der EU 
bleiben wollen. 
Die Flüchtlingspolitik ist nach wie 
vor Großthema. Findet Europa zu 
einer gemeinsamen Lösung, die 
menschenrechtlichen Ansprüchen 
genügt?

In unserer Kirche haben wir ei-
nen europäischen Heiligen. Am 
Sakramentshäuschen stellt eine 
Figur den Heiligen Martin dar. 
Man erkennt ihn an seiner Bi-
schofsmütze, dem Schwert, mit 
dem er seinen Mantel teilt, und 
dem Bettler, der klein wie ein Kind 
am Boden kniet.

Vor 1700 Jahren wurde Martin 
in Szombathely in Ungarn ge-
boren. Szombathely liegt unge-
fähr 130 km südlich von Wien. In 
Szombathely gibt es eine evange-
lisch-lutherische Gemeinde, die 
sich mit ihrer Diakonie für Flücht-
linge engagiert. 

Sie beruft sich dafür auf den Hei-
ligen St. Martin, aber genauso 
auch auf Luther. Luther hat den 
Namen des Heiligen als Vornamen 
von seinen Eltern bekommen, weil 
er am 10. November, einen Tag vor 
dem Martinstag, geboren wurde.

Nicht nur seine Lebensstationen 
machen Martin zu einem euro-
päischen Heiligen: Ungarn, Italien, 
Frankreich, Deutschland sind heu-
te die Länder, in denen er gelebt 
und gewirkt hat. Martinskirchen 
gibt es in ganz Europa. Wikipe-
dia zählt allein für Deutschland ungefähr 
350 St.-Martin-Kirchen auf. 
Die Vorgängerkapelle von St. Michael trug 
ebenfalls seinen Namen, deshalb findet 
sich St. Martin im Sakramentshäuschen. 

Oft wird gesagt, Europa muss mehr sein als 
ein Wirtschaftsraum. Die Besinnung auf 
St. Martin könnte ein guter Beitrag sein.

Jörg Sichelstiel

gottesdienste
im Juni

5. Juni 	 2. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Kirche St. Michael
10.00 Uhr 	Festgottesdienst mit 

Hl. Abendmahl zur Jubel-
konfirmation, J. Sichelstiel 

Die Stadtkantorei unter der Leitung 
von Ingeborg Schilffarth singt Werke 
von A. Scarlatti, Melchior Franck u.a. 
Orgel: Anne Wagner.

12. Juni	 3. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Theol. Ausbildung in Bayern
10.00 Uhr	Gottesdienst, Pfarre-

rin Christine Jahn aus 
Hannover

10.00 Uhr	Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, Kigo-Team

19. Juni	 4. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Bahnhofsmission
8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst, 
	 H.-U. Pschierer
10.00 Uhr	Gottesdienst,  

H.-U. Pschierer

23. Juni	 Donnerstag
19.00 Uhr	 Johannisfeier am Fürther 

Friedhof, J. Sichelstiel 

26. Juni	 5. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen
teilen
10.00 Uhr	Gottesdienst – Gerechtig-

keit in der Einen Welt? 
Dr. Martin Hoffmann

anschließend Diskussion mit Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus: Reformation 
neu verstanden – Lateinamerikanische 
Perspektiven (s. auch S. 7)

3. Juli	 6. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Kirche in Mecklenburg
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl,	 H.-U. Pschierer
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Der Großvater war Polizeichef von Fürth 
und die Enkelin hat schon immer gern in 
alten Akten nach Spuren der Geschichte 
gesucht.

Dazu hat An-
nette Schachler 
bei uns viel Ge-
legenheit. Denn 
s i e  h i l f t  i m 
Pfarramt Frau 
Uebel bei Ar-
chivierung, In-
ventarisierung 
aber auch bei 
aktuellen Ar-
beiten wie dem 
Postausgang.

Frau Schachler ist seit Dezember 2015 
am Kirchenplatz unterwegs. Jüngst hat 
sie etwa im Turmzimmer der Kirche den 
Bestand an Bildern und alten Büchern 
überprüft und aufgelistet. 

Die 31jährige verheiratete Mutter von zwei 
Kindern steht gerne am Morgen auf und 
kommt nach St. Michael.

Auch den täglichen Publikumsverkehr im 
Pfarramt bekommt sie mit und hat schon 
festgestellt, dass Kirche viel mehr umfasst, 
als man von außen so denkt.

up

Hinter den Kulissen
Mitarbeiter in St. Michael - Annette Schachler

Ich gehe in den 
Kindergottesdienst, 

…weil es da so schöne Geschichten und schöne 
gesungene Lieder gibt.

Kathrin, Helena, Konstantin Rösch.

„Im Aufzug Kirchenplatz 2 geht das Licht 
nicht!“ Siegfried Kricke ist gerade in der 
Kirche beschäf-
tigt, als unsere 
Hausmeisterin 
Karin Hoffmann 
die Nachr icht 
bringt. 
Eine von vielen, 
denn bei uns am 
Kirchenplatz ist 
ständig etwas 
zu  er ledigen . 
Von kleinen und 
größeren Re-
paraturen bis 
zur „Spurenbe-
seitigung“ der 
letzten Veran-
staltung oder 
dem Stühle und 
Tische stellen für 
die nächste.

Seit Dezember verstärkt auch Siegfried 
Kricke unser Team. 

Er ist 52 Jahre alt und 
kommt ursprünglich aus 
dem Stuttgarter Raum. 
Einzelhandelskaufmann 
hat er gelernt und seit-
dem „alles mal gemacht“, 
wie er selbst sagt. Vom 
Landschaftsgärtner bis 
zum Postzusteller. 
Dann kam eine schwere 
Krankheit dazwischen 
und jetzt ist er nach ei-
genen Worten froh, früh 
aufzustehen und nicht 
an irgendein Band zu 
gehen, sondern hierher 
nach St. Michael, wo er 
die Abwechslung und das 
menschliche Arbeitsklima 
schätzt.

up

Siegfried Kricke
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gruppen und kreise
Miniclub
Do., 9.30-11.00 Uhr, Gemeindehaus |  
Christina Boudreault, Tel. 979 15 28

Verband christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder
Melanie Herzog, Tel. 0170 818 64 64

Jugendlounge
Di., 14.6., 18.30 Uhr, Jugendhaus | 
Johanna Kluge, Hans-Ulrich Pschierer, 
Tel. 77 17 44

Club 60
Mi., 8.6. und 22.6., 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus | Hans-Ulrich Pschierer, 
Tel. 77 17 44

Werkstatt St. Michael
Mi., 1.6. und 29.6., 20.00 Uhr, Gemein-
dehaus | 
Steffi Dubrau, Tel. 37 859 352,  
Antje Haken, Tel. 749 668

Kirchenführergruppe
Mo., 13.6., 19.30 Uhr, Gemeindehaus |  
Katrin Thürnagel, Tel. 780 69 83, 
Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05

Chöre
Stadtkantorei: Di., 19.30 Uhr
Fränkische Kantorei: Sa., 14-täglich
Ensemblegruppen der Fränkischen 
Kantorei: nach Vereinbarung 
Liturgischer Chor: nach Vereinbarung | 
Chorsaal St. Michael |  
Ingeborg Schilffarth, Tel. 746 78 24

Kirchenvorstand
Öffentliche Sitzung: Mo., 20.6., 
19.30 Uhr, Gemeindehaus |  
Andreas Schendel, Tel. 756 76 42

Was würde Martin Luther heute fordern?
Martin Luthers Kritik an der „Herrschaft des Mammon“

Der Sonntag, der 26. Juni, steht in St. Mi-
chael unter dem Thema Martin Luthers 
Kritik an der Herrschaft des Mammon – 
eine Herausforderung für heute!
Oder:
„Was würde Mar-
t i n  L u t h e r  h e u t e 
fordern?“

Wir blicken voraus 
auf das 500-jährige 
Reformationsjubilä-
um 2017.

Als Prediger im Got-
tesdienst wird Pfarrer 
Dr. Martin Hoffmann 
den Bogen von der 
Reformation damals 
1517 zur  unserer 
heutigen Situation 
schlagen. 

Martin Hoffmann ist zur Hälfte Pfarrer in 
Röthenbach bei St. Wolfgang, zur anderen 
Hälfte Gastdozent in Mittelamerika, wo er 
drei Jahre gelebt hat.

Dadurch rückt die weltweite Bedeutung 
der Reformation und der protestantischen 
Kirchen noch einmal in einen anderen 
Blickwinkel. Es sind gerade die Kirchen und 
Völker des Südens, die unter den Folgen 
der westlichen und nördlichen Zivilisation 
leiden. Kolonialisierung und Völkermord,  
Ausbeutung und Naturzerstörung ziehen 
sich wie ein roter Faden durch 500 Jahre. 

Inwiefern kann uns die Reformation Anstö-
ße geben, die Schattenseite dieser soge-
nannten Moderne zu bewältigen? Welche 
Rolle können dabei die Kirchen spielen?

Hoffmann wird vor allem Luthers Kritik am 
entstehenden Kapitalismus seiner Zeit auf-
greifen. Zu Luthers Zeit entwickelten sich 
die großen Bankhäuser und Handelsgesell-
schaften, die den Fernhandel organisierten 
und im eigenen Land die Monopolbildung 
betrieben. Luther erkannte scharfsinnig am 

Anfang dieser Weltwirtschaft die Grund-
prinzipien sowie die verhängnisvollen Fol-
gen der neuen Art zu wirtschaften.

Seltsamerweise gerieten seine Analysen 
in den folgenden Jahrhunderten in  Ver-
gessenheit. Auch die Kirche zog sich aus 
den Fragen nach einer gerechten Form des 
Wirtschaftens zurück. 

Luthers Impulse provozieren neu dazu, vom 
Evangelium her über eine Wirtschaft, die 
dem Leben dient, nachzudenken.

An den Gottesdienst wird sich eine offene 
Diskussionsrunde über die Thesen des Pre-
digers anschließen. Es nehmen teil: Uwe 
Kekeritz (MdB, Bündnis 90/Die Grünen)  
und Christian Schmidt (CSU, Bundesmi-
nister für Ernährung und Landwirtschaft) 
– Minister Schmidt allerdings noch unter 
einem Terminvorbehalt.

Dr. Martin Hoffmann predigt am 26. Juni in St. Michael über Martin Luthers 
Kritik am aufstrebenden Kapitalismus in seiner Zeit.

Impressum
gemeinde aktuell St. Michael wird herausgegeben 
von der Kirchengemeinde St. Michael Fürth.
Redaktion: Hans-Ulrich Pschierer (up) (V.i.S.d.P.), 
Jörg Palm (jp), Katrin Götz-Votteler (kgv), Thomas 
Gannott (tg), Oliver Breiing (ob).
E-Mail: hansulrichpschierer@gmx.de
Bilder: up (2), J. Sichelstiel (1), Martin Hoffmann 
(1), B. Gulden (1)
Redaktionsschluss für die August-/September-
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Club 60

Am Mittwoch, dem 8. Juni, kommt der 
Kindergarten Sonnenschein zu Besuch in 
den Club 60.
Am 22. Juni begibt sich der Club 60 mit 
einer Filmreise an den Königsee; 
mit Andreas Adler.
Die Treffen finden um 14.30 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus statt.

Storchennest beim 
Marathon

Wie schon in den vergangenen 
Jahren nimmt der Kindergarten 
Storchennest am Kinderlauf des Metro-
polmarathons teil. Bereits vorher wird fest 
dafür trainiert: Seit Ende Mai kann man im 
Wiesengrund die Kinder, die am 11. Juni die 
Distanz über 350 m oder 700 m mitlaufen 
möchten, unter der erfahrenen Anleitung 
von Erzieherinnen, die selbst Laufsport 
betreiben, üben sehen. 

Konfirmandenunterricht

Am Dienstag, dem 14. Juni, beginnt um 
17.30 Uhr im Gemeindehaus der erste 
Konfirmandenunterricht für den neuen 
Jahrgang. 

Direkt im Anschluss haben die Konfirman-
den die Möglichkeit, den Abend in der Ju-
gendlounge ausklingen zu lassen. 
Für die Eltern der Konfirmanden wird, 
ebenfalls um 17.30 Uhr, eine Kirchenfüh-
rung angeboten.

Gottesdienst im Carolinenstift

Es ergeht herzliche Einladung zum Gottes-
dienst im Carolinenstift am Montag, dem 
20. Juni, um 15.00 Uhr in der Frühlingstr. 6.

Johannisfeier

Am 23. Juni findet um 19.00 Uhr eine Jo-
hannisfeier mit Dekan Jörg Sichelstiel am 
Fürther Friedhof statt.

Termine und Veranstaltungen im Juni
Grafflmarkt

Wer sich am 24.6. für den Besuch des 
Grafflmarkts stärken möchte, bekommt 
dazu Gelegenheit beim Kindergarten 
Storchennest: 

Hier werden Donuts, Minipizzen und frisch 
gebackene Waffeln sowie Erfrischungsge-
tränke und Erdbeershakes verkauft. Der 
Erlös kommt dem Kindergarten zugute.

Zugang zur Kirche

Wegen des Metropol-Marathons am 
Sonntag, dem 12. Juni, kann sich die An- 
und Abfahrt zum Gottesdienst durch Ord-
nerdienste eventuell etwas verzögern.
Während des Grafflmarkts am 24. und 
25. Juni bleibt die Kirche geschlossen, 
ebenso vom 27.-29. Juni aufgrund von 
Musikaufnahmen. 

Consorts for Several Friends

In Verbindung mit der Hochschule für Mu-
sik Nürnberg spielt das Studio für Alte 
Musik unter der Leitung von Hartwig 
Groth englische Ensemblemusik u. a von 
John Dowland, John Jenkins, Christopher 
Simpson und Henry Purcell am Freitag, 
dem 1. Juli um 19.30 Uhr in der Kirche 
St. Michael.

wir sind für Sie da
Pfarramt St. Michael
Pfarrhof 3, 90762 Fürth
Geöffnet Mo. - Fr. von 9.00-12.00 Uhr
mittwochs geschlossen
Spendenkonto: 380 160 135, 
BLZ: 762 500 00, Sparkasse Fürth
BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE42762500000380160135
Sekretärin: Ursula Uebel
Tel. 77 04 05, Fax 741 91 73
http://www.stmichael-fuerth.de
pfarramt.stmichael.fue@elkb.de
Hausmeisterin: Karin Hofmann
Tel. 0151 65 68 67 64
Gemeindeschwester: Diakoniestation, 
Kirchenplatz 2, Tel. 77 20 69
Pfarrer
Dekan Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05
Hans-Ulrich Pschierer, Pfarrhof 5, 
Tel. 77 17 44
Kirchenvorstand: 
Andreas Schendel, Tel. 756 76 42 
Susanne Colonna, Tel. 971 58 48
(Vertrauensleute)
Kantorinnen: 
KMD Ingeborg Schilffarth, 
Tel. 746 78 24
KMD Sirka Schwartz-Uppendieck, 
Tel. 70 92 01
Kindertagesstätten
Storchennest – Kindergarten und 
Kinderkrippe, Kirchenplatz 2a
Tel. 77 59 22
Leiterin: Brigitte Gulden
www.kigastorchennest-stmichael.de
Sonnenschein, Erlanger Str. 46-48
Tel. 790 64 80
Leiterin: Eleonore Kohlstruck
www.kita-bayern.de/fue/sonnenschein
Hort, Kirchenplatz 6, Tel. 77 96 22
Leiterin: Susanne Böhm
www.kita-bayern.de/fue/hort-kirchenplatz

Telefonseelsorge Nürnberg, Tag 
und Nacht, Tel. 0800 111 0 111 und 
0800 111 0 222, Anruf kostenlos
Kindersorgentelefon: Mo - Fr, 
15.00–19.00 Uhr, Tel. 0 800 111 0 333, 
Anruf kostenlos

In eigener Sache

Die Gemeindehelfer/-innen werden ge-
beten, den Monatsgruß für Juli 2016 am 
Montag, dem 27.6., im Pfarramt abzuholen. 
Vielen Dank für diesen wichtigen Dienst! 


